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Luxovite® ist ein gebrannter 
Feuerstein. Der Ursprung dieses 
künstlichen Aufhellungsgesteins 
ist der blauschwarze Rohflint. 

Ursprünglich wurde der Flint 
in Höhlen aus Kalkformationen 
gebildet. Dabei hat das über 
Jahrtausende durchgesickerte 
Wasser Kieselsäure (SiO) in 
Form von winzigen Körnchen 
freigesetzt, zwischen denen etwa 
0,2% Wasser eingeschlossen 
blieb.

Bei einer Temperatur von ca. 
1200°C wird der Flint in Hoch
öfen gebrannt.Während dieses 
Brennvorganges wird dem Stein 
das Wasser entzogen und somit 
erhält er seine weiße Farbe und 
kristalline Besonderheit.
Würde man diesen weißen Stein 
durch Laserstrahlen in hauchdün-
ne Scheiben schneiden, so wären 
diese Scheiben durchsichtig und 
kristallin. Diese kristalline Stein
struktur bewirkt eine einmalig 
hohe Licht- und Wärmereflek
tion. Nach dem Brennen wird 
der nunmehr weiße Feuerstein 
in Brechanlagen zerkleinert 
und in präzise Kornfraktionen 
abgesiebt Der weiße kristalline 
und klassifizierte Flint Luxovite® 
aus Dänemark besitzt einen 
Härtegrad von 7 nach der 
MOH-Skala. (Vergleich: Diamant 
erreicht einen Härtegrad von 9) 
Deshalb bezeichnet man Luxo
vite® auch als dänischen Diamant. 
Der Einsatz dieses hochwertigen 
Produktes u.a. als Zuschlagstoff 
für aufgehellte Asphalt
deckschichten, bewirkt eine opti-
male, hohe Lichtreflektion auf 
trockenen wie auch insbesonde-
re auf nassen Fahrbahnen, was 
kein Naturstein erreicht.

H E L L I G K E I T  A U C H  B E I 
N A S S E R  F A H R B A H N
Der mittlere Leuchtdichtekoeffizient qp ( cd/m2/lx), wurde bei der 1⁄2 - 
jährlichen Fremdüberwachung Nr.: 9661/03 von Luxovite® mit 0,200 
trocken und 0,182 feucht am Rohmaterial gemessen. Der q-63,5, der 
mittlere Leuchtdichtekoeffizient im Winkel aus der Sicht des Auto
fahrers mit 0,454 trocken und 0,372 feucht gemessen. Besonders die 
Feuchtwerte kann kein Naturstein erreichen.
Die RV (Vorwärtsreflektion bei Kfz-eigener Beleuchtung) und RR 
(Rückwärts-/blendreflektion) liegen im Spitzenbereich der hel-
len Mineralstoffe. Die Fersehsendung Akte 0/3/42 des SAT 1 vom 
14. Oktober 2003 zeigte deutlich, wie wichtig die richtig gelenkte
Rückwärtsreflektion der Kfz.-eigenen Beleuchtung bei Nässe und
Dunkelheit ist. Bei optimaler Aufhellung und richtiger Beleuchtung
können viele tragische Unfälle vermieden werden.

S I C H E R H E I T  D U R C H 
GUTES KONTRASTSEHEN

Hohe Sicherheit durch erstklassiges Kontrastsehen.
Der mittlere Leuchtdichtekoeffizent q0 liegt je nach M-% Luxovite® 
bei ca. 0,10. Der Spiegelfaktor Kp liegt je nach Asphaltmischgutsorte 
ebenfalls ideal. Der Forschungsbericht Heft 812 – 2001 bescheinigt auf 
der Seite 36 Luxovite® optimale Vorwärts- und Rückwärts reflektionen. 
Sowohl im Trocken-, als auch im Naßzustand. Dies ist für die 
Sicherheit der Autofahrer und Fußgänger von aller größter Bedeutung. 
Die richtige Retroreflektion bei Nacht und Nässe rettet Menschen-
leben und ist somit volkswirtschaftlich von größter Bedeutung.
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Luxovite® wird ab 1. Juni 2004 
entsprechend DIN EN 13043 
geliefert.

ca. 97%
ca. 1%

ca. 1,25%
ca. 0,25%

	







 ca. 0,50%

Spezifisches Gewicht
ca.  2,35 g/cm3

Schüttdichte
0/2 mm	 ca. 1300Kg/m3

	  ca. 1100Kg/m3

Kornform: Kubisch vollständig 
gebrochen

PSV 56-58
	  ca. 0.58
Wärmereduktion im Asphalt
körper ca. 7ºC
Magnesiumsulfattest:
DIN EN 1367-2
< 18 MSVA – EC4
Frostbeständig: 
1% NaCl:	 0,2%

Astbestfrei
pH – Wert	 ca. 10
Alkalische Reaktivität:	 0

Härtegrad:	 7 MOH-Skala   

Radonaustritt:	 Ca. 2,3 Bq/m3

Partikel < 5µ: Weniger als 0,2%

ca. 2,5%
	

  ca. 2,8%
Normaler Wassergehalt bei 
Außenlagerung:

6-10%
	  2-4%

G R I F F I G K E I T

Eine anforderungsgerechte Griffigkeit setzt einen hohen PSV, sowie 
kubisch geformte, 100% gebrochene Mineralstoffe, als die notwendige 
Forderung vorraus. Die Sandkomponente 0/2 mm spielt auch hier eine 
große Rolle.

E N E R G I E E I N S P A R U N G 
– T U N N E L R Ö H R E  4  I M
E L B T U N N E L  –  H A M B U R G

Mit optimal aufgehellten Asphaltdeckschichten können die Energie- 
und Etablierungskosten bei ortsfester Beleuchtung bis zu 50%  
gesenkt werden. Die Flint - Sandkomponente 0/2 mm spielt hier eine 
maßgebliche Rolle, sie bietet gleichzeitig eine Griffigkeitsverbesserung. 
Der PWS der Sandkomponente liegt bei ca. 0.58.

0/2 mm 
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Standfestigkeitsverbesserung 
durch Luxovite®

Mit Luxovite® aufgehellte 
Asphaltdeckschichten haben 
eine wesentlich erhöhte 
Nutzungsdauer, selbst unter 
schwerster Verkehrsbelastung.

Das Werk in Kløv Kær, Dänemark
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PRODUKTION, VERKAUF UND BERATUNG
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Typische Sieblinie für Luxovite
®Durchfall% Typische Sieblinie für Luxovite®

Luxol A/S
Tangrimme 19, Kløv Kær 
DK-7700 Thisted

Tel.: +45 97 99 51 66 
Fax: +45 97 99 51 15

pal@luxol.dk

www.luxol.dk

Die Ursachen sind:

•  Niedrige Wärmeleitfähigkeit
(Reduktion der
Wärmeeindringung bis ca. 8° C)

•  Gute Affinität (Total gebroche-
nes, kubisches Gestein)

• pH-Wert von ca. 10, sowie der
•  Härtegrad, 7 MOH-Skala, keine

Kornzertrümmerung im Asphalt.




